
Roubaix: Vier Menschen, darunter drei Polizisten im Einsatz, sterben
bei Verkehrsunfall
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Der Unfall ereignete sich auf der Landstraße 700 in der Nähe von Villeneuve-
d’Ascq. Drei Beamte der Polizeistation Roubaix und eine weitere Person starben.

Bei einem Verkehrsunfall am Sonntag, dem 21. Mai, auf der Departementstraße 700 in der
Nähe von Villeneuve-d’Ascq (Nord) kamen vier Menschen ums Leben, darunter drei
Polizisten, wie die Präfektur des Departements Nord in einer Pressemitteilung bekannt gab.
„Bei einem Einsatz am Sonntag, dem 21. Mai 2023, war ein Fahrzeug der nationalen Polizei in
einen Verkehrsunfall auf der RD 700 verwickelt“, heißt es in der Erklärung. Drei Beamte der
Polizeistation von Roubaix starben bei dem Unfall, ebenso wie „der Fahrer des zweiten
Fahrzeugs“.

Im Polizeifahrzeug befand sich auch eine „Zivilperson, die von den Beamten betreut wurde“.
Diese befand sich am Sonntagmorgen in Lebensgefahr und wurde in das Roger-Salengro-
Krankenhaus in Lille gebracht, so die Präfektur. Laut der Aussage einer Polizeiquelle
gegenüber France Télévisions ereignete sich der Unfall, als die Polizisten die minderjährige
Person ins Krankenhaus begleiten wollten.

In der Mitteilung der Präfektur des Departements Nord heißt es außerdem, dass sich auch ein
Insasse des zweiten Fahrzeugs in Lebensgefahr befinde und in das Krankenhaus in Lille
gebracht wurde. „Meine Gedanken sind bei den Familien der Opfer, denen ich mein Beileid
ausspreche. Volle Unterstützung für die Verletzten“, äußerte sich Innenminister Gérald
Darmanin am Sonntag.


